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Einladung zur Gemeinderatssitzung 
Die nächste öffentliche Gemeinderatssitzung findet am Mittwoch, 
10.12.2025 um 19.00 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses statt.
 
Tagesordnung: 
TOP 1 Bekanntgaben
 1.1 Mitteilungen des Bürgermeisters
 1.2  Bekanntgabe der Beschlüsse aus nicht-öffentlicher 

Sitzung
TOP 2 Neubau eines Kinderhauses in Völlkofen
 2.1 Festlegungen zur PV-Anlage
 2.2  Festlegungen zur Lüftungsanlage und Sanitäraus-

stattung
 2.3  Festlegungen zur Sanierung des Dorfgemeinschafts-

hauses
 2.4 Vergabe der Abbrucharbeiten
TOP 3 Zuschussantrag des NV Hohentengen-Beizkofen 

und der Göge-Narren für die Durchführung von Fas-
nets-Umzügen

 3.1 Zuschussantrag für den Göge-Umzug
 3.2  Zuschussantrag für das Bruderschaftstreffen Obere 

Donau
TOP 4 Abbruch der Gebäude Mengener Straße 6 und 8
 Auftragsvergabe
TOP 5 Haushaltssatzung mit den Haushaltsplänen 2026 

und 2027 des Gemeindeverwaltungsverbands Men-
gen

 Beauftragung der Vertreter in der Verbandsversamm-
lung

TOP 6 4. Änderung des Flächennutzungsplans des Ge-
meindeverwaltungsverbands Mengen – Sonderge-
biet „Freiflächen-Photovoltaikanlage Hipfelsberg“

Wochenenddienst
Arzt, Apotheke, Sozialstation:   
Allgemein ärztlicher Notdienst:
Am Wochenende und feiertags (8.00 bis 19.00 Uhr) ist die Allgemein-  
ärztliche Bereitschaftspraxis im Krankenhaus Sigmaringen zuständig. 
Telefonisch erreichbar über die Leitstellenvermittlung:  Tel. 116 117
Kinder- und Jugendärztlicher Notdienst Tel. 116 117
Notfallpraxis, Oberschwabenklinik GmbH, 
Elisabethenstr.15, 88212 Ravensburg
Samstags, Sonn- und Feiertags: 
09.00 Uhr - 13.00 Uhr / 15.00 Uhr - 19.00 Uhr Tel. 0751-870
Augenärztlicher und HNO Bereitschaftsdienst  Tel. 116 117
Zahnärztlicher Notfalldienst  Tel.  0761-120 120 00
Bei lebensbedrohenden Notfällen: Notarzt unter Tel. 112
Apotheke: Der Dienst dauert jeweils (24 Stunden) von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr
Samstag, 06.12.2025
Herz-Apotheke im Kaufland, Sigmaringen, Tel. 07571 747339
Sonntag, 07.12.2025
Vital Apotheke, Bad Saulgau, Tel. 07581 484900
Die Apotheke St. Michael in Hohentengen hat samstags von 8.30 Uhr - 
12.30 Uhr geöffnet! Weitere Infos: https://www.lak-bw.de/service/patient/
apothekennotdienst/schnellsuche.html
Forstrevier Bad Saulgau, Herr Harald Müller Tel. 07572-606808
Hospizverein Mengen e.V.
Begleitung von sterbenden und schwerstkranken 
Personen und ihrer Angehörigen; Einsatzleitung  Tel. 0174-9784636
Sozialstation St. Anna Hohentengen
Häusliche Kranken- und Altenpflege, Familienpflege, 
Haushaltshilfen, Hausnotruf 24 Std. Rufbereitschaft: Tel. 07572-76293 
Information & Beratung rund um das Thema „Pflege“
Pflegestützpunkt Landkreis Sigmaringen Tel. 07572-7137-431
Hofstraße 12, 88512 Mengen, Telefax: -289 oder pflegestuetzpunkt@lrasig.de
Sozialpunkt Göge
Hauptstraße 6, Hohentengen
Öffnungszeiten Mo. bis Fr. von 10.00 bis 11.00 Uhr Tel. 07572-4958810  
buero@sozialpunkt-goege.de 
Caritas Zentrum Bad Saulgau, Kaiserstraße 62 Tel. 07581-906496-0 
Sozial- und Lebensberatung, kath. Schwangerschaftsberatung, 
psychol. Ehe- und Paarberatung, christl. Patientenvorsoge, Hilfen im Alter 
Hebammensprechstunde 
Kostenlose Einzelberatung (ohne Terminvereinbarung).
Sigmaringen: dienstags 9.00 bis 11.30 Uhr und donnerstags von von 9.00 bis 
11.30 Uhr, im Hauptgebäude des Landratsamtes Sigmaringen, 
Hohenzollernstr. 12, 72488 Sigmaringen
Bad Saulgau: montags 9.00 bis 11.30 Uhr und freitags 9.30 bis 11.30 Uhr im 
Haus Rosengarten, Kaiserstraße 62, 88348 Bad Saulgau Tel. 07581-90649617
Pfullendorf: mittwochs 9.00 bis 11.30 Uhr im Alno Park (EG), 
Heiligenberger Straße 47, 88630 Pfullendorf
Infos: www.landkreis-sigmaringen.de/hebammensprechstunde
Haushalts-, Familien- und Betriebshilfe 
Maschinenring Alb-Oberschwaben e.V. – 88356 Ostrach
E-Mail u.reiter@mr-ao.de oder Tel. 07585-9307-11
Telefonseelsorge (www.telefonseelsorge.de)  Tel. 0800-1110222 
Zuhören für Familien (rund um die Uhr) Tel. 0170-2208012
Berater/Therapeuten von Beratungsstelle für Kinder und Jugendliche bei 
sexueller Gewalt, Beratungsstelle Häusliche Gewalt, Suchtberatung Ehe- 
und Lebensberatungsstelle und Haus Nazareth 
Notruf 110, Feuerwehr 112  – Gas-Stördienst, Tel. 0800 082 45 05
Stördienst Netze BW Tel. 0800 362 94 77

amtlichE BEkanntmachungEn

Einschränkungen der Sprechzeiten im Ein-
wohnermeldeamt
Bis zum Jahresende wird das Einwohnermeldeamt aufgrund 
eines personellen Engpasses nicht wie gewohnt besetzt sein. In 
diesem Zeitraum ist die Vertretung durch mehrere Kolleginnen 
sichergestellt. Dennoch lassen sich gewisse Einschränkungen 
bei den Öffnungszeiten nicht vermeiden.
Bis Jahresende ist das Einwohnermeldeamt am Dienstag ge-
schlossen.
Um lange Wartezeiten zu vermeiden, können Sie für Ihr Anlie-
gen gerne auch einen Termin mit uns vereinbaren.
KONTAKT: Tel. 07572-7602-0 oder 
Mail: einwohnermeldeamt@hohentengen-online.de
 
Die übrigen Ämter sind wie gewohnt erreichbar.
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 Abwägung der eingegangenen Stellungnahmen aus der 
frühzeitigen Beteiligung gem. §§ 3 Abs. 1 und 4 Abs. 1 
BauGB

 Billigung Entwurf
 Beschluss zur Durchführung der förmlichen Beteiligung 

gem. §§ 3 Abs. 2 und 4 Abs. 2 BauGB
 Beauftragung der Vertreter in der Verbandsversamm-

lung
TOP 7 Interkommunales Gewerbegebiet IGI DOS
 Vorstellung der Planungen für das Gebiet Mitte
 Beauftragung des Vertreters in der Verbandsversamm-

lung
TOP 8 Sanierung der Sammelkläranlage
 Vergabe der Planungsleistungen
TOP 9 Zustimmung zu Spenden an die Gemeinde im Jahr 

2025
TOP 10   Beratung von über- und außerplanmäßigen Aus-

gaben des Haushaltsplans 2025 gem. § 84 Gemein-
deordnung (GemO)

TOP 11   Stellungnahme zu Bauvorhaben
 11.1  Befristete Umnutzung des Dorfgemeinschaftshau-

ses zur Unterbringung einer Kindergartengruppe  
Ü 3, Hohentengen, In der Hau 2, Flst. 2403

TOP 12   Verschiedenes
TOP 13   Anfragen nach § 4 Absatz 2 Geschäftsordnung
TOP 14   Anerkennung der Niederschrift/en 
 (Gemeinderatsprotokoll/e) 
 
Die Bürgerinnen und Bürger sowie alle Interessierten sind hierzu 
herzlich eingeladen.

 
Die gesamten Sitzungsinformationen zur Gemein-
deratssitzung finden Sie im Ratsinformationssystem 
unter https://hohentengen.ratsinfomanagement.net 
 
Unmittelbar nach der öffentlichen Sitzung findet eine 

nichtöffentliche Beratung statt. 
 
Florian Pfitscher
Bürgermeister

Übungen der Bundeswehr 
Vom 01.12. bis 04.12.2025 finden Übungen der Bundeswehr auf 
den Gemarkungen Hohentengen/Mengen/Scheer statt.
Wir bitten die Bevölkerung um Beachtung und besondere Vorsicht.

CHRISTLICHE SOZIALSTIFTUNG 
HOHENTENGEN
„Die Bürgerstiftung der Göge“

Der SozialPunkt lädt ein:
 
Montag, 08.12.2025       
14.00 Uhr  „Auf a Schwätzle“ im Alten Amtshaus.
Bei Kaffee & Kuchen wird gschwätzt, gesungen und gelacht. Man 
kann etwas vortragen, handarbeiten oder ein Tischspiel spielen und 
ganz einfach in Gesellschaft die Zeit genießen.
Außerdem bieten wir wieder eine kleine Bastelarbeit passend zur 
Advents- und Weihnachtszeit an.
 
Ein Nachmittag voller Musik und Gemeinschaft im Pflegeheim
Mit warmen Worten begrüßte Theresia Michelberger alle Anwesen-
den und eröffnete damit einen Nachmittag voller Musik, Gemein-
schaft und herzensnaher Augenblicke. Gleich zu Beginn erfüllte der 
Liedklassiker „St. Martin“ den Raum – ein vertrauter Klang, der sofort 
eine sanfte, festliche Stimmung entstehen ließ.
Darauf folgte ein echtes „Mut-mach-Lied“. Chorleiterin Lucia Reck 
erinnerte in ihrer Ansage daran, wie wichtig es ist, Mut zu haben. 
Auch den Mut, miteinander zu teilen: Es ist nicht immer leicht, etwas 
von sich selbst herzugeben.
Beim anschließenden Herbstlied schmunzelten nicht nur die Kinder. 
Frau Sauter erklärte, warum sie das Lied so mögen: Die Menschen 
ziehen sich warm an und verschwinden in ihren Häusern. Im Gegen-
satz zu den Bäumen, denn sie tun das Gegenteil, sie „ziehen sich 
aus“. Ein Bild, das für Heiterkeit sorgte und den Herbst auf besonde-

Voranzeige: Amtsblatt macht  
„Weihnachtspause“ 

Bitte beachten Sie die Amtsblattregelungen an Weihnachten 
und Anfang des neuen Jahres.

• Das letzte Amtsblatt im Jahr 2025 erscheint am Freitag, 
19.12.2025. Redaktionsschluss: Dienstag, 16.12.2025 um 
13.00 Uhr.

• Das erste Amtsblatt im neuen Jahr erscheint am Freitag, 
09.01.2026. Redaktionsschluss: Montag, 05.01.2026 um 
13.00 Uhr.

 
In der Woche zwischen Weihnachten und Neujahr wird kein 
Amtsblatt gefertigt. Bitte geben Sie rechtzeitig Ihre Berichte 
und Anzeigen auf.
 
Außerdem möchten wir Sie darüber informieren, dass die Ge-
meindeverwaltung „zwischen den Jahren“ urlaubsbedingt 
schwächer besetzt sein wird. So kann es zu Verzögerungen 
in der Bearbeitung oder zu Wartezeiten im Rathaus kommen. 
Deshalb empfehlen wir Ihnen dringend eine vorherige Termi-
nabsprache per Tel. (07572) 7602-0 bzw. über die jeweiligen 
Durchwahlnummern, die Sie auch auf unserer Homepage fin-
den: https://www.hohentengen-online.de/de/verwaltung
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re Weise lebendig machte.
Dann erklang ein Lied aus dem kommenden Krippenspiel. Lucia 
Reck erzählte, dass die Proben begonnen haben und wie gut der 
Inhalt zu diesem besonderen Tag passt. Die Vorfreude auf die Ad-
ventszeit war zwischen den Zeilen deutlich zu spüren.
Zum Abschluss sprach Theresia Michelberger ein herzliches Danke-
schön aus – an alle, die diesen Nachmittag möglich gemacht haben. 
Und als kleine Geste bekam jeder ein Martinshörnchen überreicht. 
Es war ein Nachmittag, der uns mit Musik und Gemeinschaft unter-
hielt und viel Anklang fand.

Mit dabei waren:
• die Bewohner des Pflegeheims
• Herr Appelhans mit seinem Team
• zwei Frauen unseres Besuchsdienst
• die Kinder der Klasse 4b der Göge-Schule mit Frau Sauter
• die Kinder der chor.kids.göge mit Lucia Reck

Bild: Förderverein Christliche Sozialstiftung
Brachten Musik und Gemeinschaft ins Pflegeheim: Lucia Reck (links) mit den 
chor.kids.göge sowie Theresia Michelberger (rechts) vom SozialPunkt-Büro 
und Birgit Sauter (2. v. rechts) von der Göge-Schule.
 
Gut zu wissen:
Sie haben ein Anliegen? Termine sind nach Absprache gerne auch 
außerhalb der Öffnungszeiten möglich.
 
 

Respekt vor den Mitmenschen
ist die Grundlage des Gemeinwesens.

 
Gerlinde Nyncke 

 
 
SozialPunkt
Bürozeiten:
Montag – Freitag, 10.00 – 11.00 Uhr
SozialPunkt Göge
Hauptstr. 6
88367 Hohentengen
Tel. 07572 4 95 88 10

LANDRATSAMT SIGMARINGEN

Öffnungszeiten der Landkreis-Einrichtungen  
über Weihnachten 
Neben Heiligabend und Silvester bleiben das Landratsamt Sigma-
ringen und seine Dienststellen am Montag, 29. und Dienstag, 30. 
Dezember, geschlossen und sind auch telefonisch nicht erreichbar. 
Einzelne Bereiche haben Rufbereitschaft. Zudem ist sichergestellt, 
dass zum Beispiel der Winterdienst weiterläuft.

Auch die Kfz-Zulassungsstellen in Sigmaringen und Bad Saulgau 
sind am Montag, 29. und Dienstag, 30. Dezember, geschlossen. Die 
Kfz-Zulassungsstelle im Bürgerbüro der Stadt Pfullendorf ist am 
Samstag, 27. Dezember, und am Montag, 5. Januar, geschlossen. 
Darüber hinaus sind die Zulassungsstellen in Sigmaringen, Bad 
Saulgau und Pfullendorf wie gewohnt geöffnet. Erforderlich ist eine 
vorherige Terminvereinbarung über die Internetseite www.land-
kreis-sigmaringen.de.
Die Entsorgungsanlage Ringgenbach mit Abfallumladestation, 
Recyclingstation und Grünkompostanlage ist zudem am Samstag, 
27. Dezember, geschlossen. Die Öffnungszeiten der Recyclinghöfe 
über die Feiertage und den Jahreswechsel können bei den Gemein-
deverwaltungen erfragt beziehungsweise den jeweiligen Mittei-
lungsblättern entnommen werden.
Hebammensprechstunden in Präsenz werden am Montag, 29. De-
zember, und Freitag, 2. Januar, von 9.00 bis 11.30 Uhr im Dienst-
leistungszentrum, Kaiserstraße 58 in Bad Saulgau, angeboten. Eine 
telefonische Beratung unter der Telefonnummer 0171 5519173 ist 
in dieser Zeit ebenfalls möglich. Die Hebammensprechstunde am 
Dienstag, 30. Dezember, findet von 9.00 bis 11.30 ausschließlich te-
lefonisch unter der Nummer 0171 5517355 statt. An Heiligabend und 
an den Weihnachtsfeiertagen sowie an Silvester und Neujahr finden 
keine Hebammensprechstunden statt.
Das Jobcenter bleibt am Freitag, 2. Januar, geschlossen, ist jedoch 
über die Telefonnummer 07571 7395-100 erreichbar. Weitere Infor-
mationen gibt es im Internet auf www.jobcenter-sigmaringen.de.
 

----------
 
Kulturschwerpunkt zu 500 Jahren Bauernkrieg – Das Pro-
gramm für Dezember 
Oberschwaben hat vor 500 Jahren Freiheitsgeschichte geschrieben: 
Mit den „Zwölf Artikeln“ und der Bundesordnung der oberschwäbi-
schen Bauern wurden erstmals Grundwerte politischen Gemeinwe-
sens formuliert, die bis heute immer wieder aufgegriffen, erkämpft 
und verteidigt wurden – darunter Freiheit, Gerechtigkeit, Selbst-  
und Mitbestimmung. Diese Forderungen legten den Grundstein für 
unsere freiheitliche Demokratie und sind Anlass, sich auch heute mit 
ihnen auseinanderzusetzen. Der Landkreis Sigmaringen tut dies mit 
seinem Kulturschwerpunkt 2025 unter dem Titel „Freiheit, Gleich-
heit, Gerechtigkeit: 500 Jahre Bauernkrieg – Was bleibt?“. Rund 50 
Veranstaltungen beleuchten sowohl die historischen Aspekte der 
Bauernaufstände von 1525 als auch die Inhalte und ihre Wirkmacht 
bis heute. 
Im Dezember unterhält das Ensemble PHANTASM das Publikum im 
Lichthof des Alten Klosters in Bad Saulgau mit dem alten Instru-
ment der Gambe – ein historisches Streichinstrument, das zwischen 
den Beinen gespielt wird. Das Konzert beginnt am Sonntag, 28. 
Dezember, um 19.00 Uhr. Dann entführen die Musikerinnen und 
Musiker ihre Zuhörerinnen und Zuhörer in die „riskante“ musikali-
sche Welt während des Bauernkriegs unter europäischer Perspek-
tive. Das Programm stellt bestechend schöne und selten gehörte 
Werke englischer Komponisten wie Thomas Tomkins (1552-1672), 
Orlando Gibbons (1583-1625), Matthew Locke (1621-1677) oder 
des berühmten Henry Purcell (1659(?)-1695) vor. Denn nicht nur 
in Deutschland, sondern auch in England fanden Komponisten 
während den Aufständen den Mut, sich durch den Gehorsam ge-
genüber traditionellen Autoritäten nicht mehr in den eigenen Aus-
drucksmöglichkeiten einschränken zu lassen.
Eintrittskarten gibt es für 24 Euro (ermäßigt: 12 Euro) im Vorverkauf 
im Internet auf reservix.de, bei der Tourist-Information Bad Saulgau 
und an der Infotheke im Rathaus. An der Abendkasse kosten die Ti-
ckets regulär 26 und ermäßigt 13 Euro. Veranstalterin des Konzerts 
ist die Stadt Bad Saulgau.
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DEUTSCHE RENTENVERSICHERUNG 
BADEN-WÜRTTEMBERG

So beantragen Sie Ihre Rente 
Fragen und Antworten zum Rentenantrag
Wer in den Ruhestand gehen möchte, muss rechtzeitig einen Ren-
tenantrag stellen. Viele Menschen fragen sich: Wie funktioniert das 
eigentlich? Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg 
(DRV BW) erklärt Ihnen Schritt für Schritt, wie Sie Ihre Altersrente 
beantragen und welche Unterlagen Sie benötigen.
 
Wann sollte ich die Rente beantragen?
Um die Rente rechtzeitig zu beantragen und nahtlos in den Ruhe-
stand übergehen zu können, empfiehlt es sich, den Rentenantrag 
etwa 3 Monate vor dem gewünschten Rentenbeginn zu stellen.
 
Welche Unterlagen brauche ich für die Antragstellung?
Folgende Infos brauchen Versicherte für ihren Rentenantrag bei der 
Deutschen Rentenversicherung (DRV):
 
• Versicherungsnummer
• Personaldokument (Personalausweis, Reisepass, Geburtsurkun-

de)
• Bei Antragstellung durch eine dritte Person: Vollmacht oder Be-

treuungsurkunde
• Angaben zur Bankverbindung (IBAN)
• Versichertennummer und Anschrift der Kranken- und Pflegever-

sicherung
• Geburtsurkunden der Kinder – auch bei Vätern wichtig für die Bei-

träge zur Pflegeversicherung
• ggf. Schwerbehindertenausweis, Feststellungsbescheid
• Steueridentifikationsnummer
• Wenn Sozialleistung bezogen werden: Letzter Bescheid der aus-

stellenden Behörde
• Wenn die Person in Altersteilzeit ist: Altersteilzeitvertrag.
• Versicherungsunterlagen für noch fehlende Zeiten, z. B. Nachwei-

se über Ausbildungszeiten
• Aktueller Versicherungsverlauf der Rentenversicherung (sofern 

vorhanden).
 
Infos zu den verschiedenen Altersrenten (Anspruchsvoraussetzun-
gen, Rentenbeginn, Abschläge) finden Versicherte in ihrer letzten 
Rentenauskunft.
 
Wo beantrage ich die Rente?
Der Antrag auf Versichertenrente (R0100) kann bequem online über 
die DRV Online-Services unter www.deutsche-rentenversicherung.
de/eantrag-R0100 gestellt werden.
 
Kann ich mich frühzeitig auf den Rentenantrag vorbereiten?
Ja. Ein vollständiges Versicherungskonto ist die Grundlage dafür, 
dass die spätere Rente in richtiger Höhe gezahlt werden kann. Eine 
Kontenklärung hilft dabei, die vorhandenen Daten zu prüfen und 
gegebenenfalls Lücken im Versicherungskonto zu schließen. Den 
Antrag auf Kontenklärung (V0100) können Sie digital stellen unter 
www.deutsche-rentenversicherung.de/eantrag-V0100
 
Einen guten ersten Überblick über Rentenbeginn, -höhe oder Hin-
zuverdienstmöglichkeiten bieten die Online-Rechner der DRV unter 
www.deutsche-rentenversicherung.de/onlinerechner.
Zudem können sich Versicherte vorab in ihrer Kommune über die 
ehrenamtlichen Versichertenberaterinnen und -berater oder in den 
Beratungsstellen der DRV BW informieren. Details dazu unter www.
drv-bw.de/kontakt

Wer rechnet die Rente aus?
Die DRV ist für die Berechnung der Rente zuständig. Sie ermittelt die 

Höhe der individuellen Altersrente und verschickt jährlich eine Ren-
teninformation an ihre Versicherten. Diese enthält die wichtigsten 
Informationen zu den individuellen Rentenansprüchen bereit, die 
sich aus der jeweiligen aktuell erfassten Erwerbsbiografie ergeben.

Übrigens: Das Finanzamt erhält automatisch die Daten zu Beginn 
und Rentenhöhe. Denn ein Teil der Rente ist steuerpflichtig – ab-
hängig vom Jahr des Rentenbeginns. Genauere Auskünfte geben 
Finanzbehörden, Lohnsteuerhilfevereine oder Steuerberater.
 
Broschüren zum Thema: Infos enthalten die kostenfreien Broschü-
ren:
• „Ihr Rentenantrag: So geht`s“ auf www.deutsche-rentenversiche-

rung.de/broschuere-rentenantrag
• „Altersrente: Unbegrenzt hinzuverdienen“ unter www.deut-

sche-rentenversicherung.de/broschuere-altersrente-hinzuver-
dienst

• „Kontenklärung: Fragen und Antworten“ unter www.deut-
sche-rentenversicherung.de/broschuere-kontenklaerung

• „Versicherte und Rentner Info zum Steuerrecht“ unter www.deut-
sche-rentenversicherung.de/broschuere-steuerrecht

GÖGE-SCHULE HOHENTENGEN

Vorlesetag an der Göge-Schule
Am Dienstagvormittag, 25.11.2025, herrschte in der Göge-Schule 
eine besondere Atmosphäre: Zum Anlass des bundesweiten Vor-
lesetages waren mehrere Gäste eingeladen, um den Schülerinnen 
und Schülern der Klassen 1 bis 4 vorzulesen. Mit großer Freude be-
grüßte die Schule Frau Renn, Frau Jäger-Kaufmann, Frau Zimmer-
mann und Herrn Brummund, die sich als engagierte Vorlesepatin-
nen und Vorlesepaten zur Verfügung stellten.

Jede und jeder von ihnen brachte die eigenen Vorlesevorlieben mit 
und verstand es, die kleinen Zuhörerinnen und Zuhörer auf ganz 
unterschiedliche Weise zu begeistern. Mit lebendigen Stimmen, 
kleinen Bewegungen und spannenden Einblicken in die Buchinhal-
te faszinierten sie das junge Publikum und zogen es in den Verlauf 
der Geschichte.

Der Vorlesetag weckte Freude an Literatur, förderte das genaue Zu-
hören, stärkte das Miteinander in den Klassen und motivierte die 
Kinder zum Lesen. Ein rundum gelungener Vormittag, für den wir 
uns ganz herzlich bedanken!
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KINDERGARTEN ST. NIKOLAUS

VÖLLKOFEN

Backtag im Kindergarten Völlkofen 
Ein Tag Bäcker sein. Das durften die Kindergartenkinder im Back-
haus von Andreas Hammer-Kukuris in Völlkofen. Dagmar Peter be-
grüßte die Kinder. Natürlich ausgestattet mit eigener Schürze konn-
ten es die kleinen Bäcker kaum erwarten, bis endlich selbst Hand 
angelegt werden durfte. Dagmar war vorab schon fleißig. So konnte 
der Brötchenteig seine benötigte Ruhezeit einhalten und auch der 
Holzbackofen war schon reichlich angefeuert. Es konnte also gleich 
losgehen. Beeindruckend zeigte Dagmar den Kindern wie Brötchen 
auch mal wie eine Schnecke oder ein Schwein geformt werden 
konnten. Die Motivation der Kinder war riesig um das Gesehene 
doch gleich selbst auszuprobieren. Nach einer kurzen Stärkung mit 
Probieren der selbstgebackenen Wecken und Obst, lernten die Kin-
der zusätzlich noch wie aus einem Korn eigentlich einmal ein Brot 
wird.
Vielen Dank an Dagmar Peter für den tollen Vormittag. Den Kindern 
war es eine Freude.

kirchlichE nachrichtEn

KATHOLISCHE 
KIRCHENGEMEINDE

 
Kath. Pfarramt St. Michael, Hauptstraße 1, 88367 Hohentengen
Tel. 9761, Fax 2996, stmichael.hohentengen@drs.de
Pfarrer Jürgen Brummwinkel
Pfarrvikar Ronald Bopp, Hauptstraße 5, 
88518 Herbertingen                       Tel. 07586 918431
Pastoralreferentin Maria Strigel de Gutiérrez Tel. 01759971075
Gemeindereferentin Carola Lutz     Tel.  0176 2156184   
Past. Mitarbeiterin Sigrid Zimmermann      Tel. 07572 7679635
Kath. Kindergarten St. Maria, Hohentengen      Tel. 07572 1641
Kath. Kindergarten St. Nikolaus, Völlkofen          Tel. 07572 4670053

 

Gottesdienstplan 05.12. – 14.12.2025
Freitag, 05.12. – Hl. Anno  
07.50 Uhr Herbertingen, St. Oswald – Schülergottesdienst
10.30 Uhr Hohentengen, Pflegeheim – ev. Gottesdienst
 Ab 14.00 Uhr Austeilung der Krankenkommunion 

in der Seelsorgeeinheit
Samstag, 06.12. – Hl. Nikolaus  
06.00 Uhr Hundersingen, St. Martinus – Rorate
 mit anschl. Frühstück
18.30 Uhr Mieterkingen, St. Peter und Paul, Pfarrsaal, Sonntagvor-

abendmesse
Sonntag, 07.12. – 2. Adventssonntag, Hl. Ambrosius
08.30 Uhr Hohentengen, St. Michael
 (+ Sammeljahrtag Katharinenkaplanei gest. Jahrtag
 + Barbara Ballarin mit verstorbenen Angehörigen
 + Geschwister Hassler
 + Alois Binder)
10.00 Uhr Marbach, St. Nikolaus – Kirchenpatrozinium mitgest. v. 

Liederkranz     
18.00 Uhr Hohentengen, St. Michael – Musikalische Auszeit im 

Advent mitgest. vom Kirchenchor, Frauen-Vokalen-
semble, Klavier und Altflöte

18.30 Uhr Herbertingen, Nikolauskapelle – Patrozinium
Montag, 08.12.
17.30 Uhr Ursendorf, St. Antonius – Rosenkranzgebet
Dienstag, 09.12. – Hl. Juan Diego
08.00 Uhr Hohentengen, St. Michael – Schülergottesdienst
Mittwoch, 10.12. – Unserer Lieben Frau von Loretto   
06.00 Uhr Hohentengen, St. Michael – Rorate mit den 
 Erstkommunionkinder
 mitgest. von Laudantes mit dem Familienliederbuch
16.00 Uhr Völlkofen, Unbefleckte Empfängnis – Rosenkranzgebet
17.30 Uhr Ölkofen, St. Leonhard – Rosenkranzgebet
18.00 Uhr Eichen, St. Wendelin – Rosenkranzgebet
18.00 Uhr Bremen, Maria Königin – Rosenkranzgebet
18.30 Uhr Hohentengen, Marienkapelle – Mittwochsgebet
18.30 Uhr Hundersingen, St. Martinus
Donnerstag, 11.12. – Hl. Damasus I
06.00 Uhr Herbertingen, St. Oswald – Rorate – Liederbuch „Dir 

sing ich mein Lied“
 anschl. Frühstück im Gemeindehaus
Freitag, 12.12. – Unserer Lieben Frau von Guadlupe  
07.50 Uhr Herbertingen, St. Oswald – Schülergottesdienst
10.15 Uhr Herbertingen, Pflegheim – Wortgottesfeier
10.30 Uhr Hohentengen, Pflegeheim
Samstag, 13.12. – Hl. Odilia, Hl. Luzia 
06.00 Uhr Mieterkingen, St. Peter und Paul, Pfarrsaal – Rorate mit 

anschl. Frühstück
17.30 Uhr Hohentengen, St. Michael – Beichtgelegenheit anschl.
18.30 Uhr Sonntagvorabendmesse
 (1. Jahrtag
 + Rita Eitzen,
 + Emil Menner
 + Josef Kuchelmeister
 + Elsa Irmler
 Gedenken
 + Erwin Irmler
 + Theresia und Anton Rothmund
 + Roland Frick
 + Hans und Ida Kessler
 + Egon und Walli Siebenrok
 + Gabi Rauch)  
18.30 Uhr Marbach, St. Nikolaus – Wortgottesfeier mit Bußfeier
Sonntag, 14.12. – 3. Adventssonntag, Gaudete
08.30 Uhr Herbertingen. St. Oswald
09.30 Uhr Völlkofen, Unbefleckte Empfängnis – Kapellenfest – 

Rosenkranzgebet
10.00 Uhr Völlkofen – Patroziniums Messe
 (+ Wohltäter der Kapelle
 + Annemarie und Paul Lehleiter
 + Irmgard und Karl Knoll
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 + Otto und Helmut Knoll
 + Petra Zehm
 + Manfred Seifried
 + Karl Hafner)      
10.00 Uhr Hundersingen, St. Martinus – Wortgottesfeier mit Buß-

feier
11.15 Uhr Hundersingen, St. Martinus – Tauffeier
13.15 Uhr Völlkofen, Unbefleckte Empfängnis – Adventliches Ma-

rienlob
 
Verstorben aus unserer Gemeinde ist Herr Maximilian Löw.
Er möge leben in Gottes Frieden.
 
Krankenkommunion
Wir bringen unseren älteren und kranken Gemeindemitgliedern 
gerne am Freitag,5. Dezember 2025 ab 14.00 Uhr die Krankenkom-
munion.
Wir bitten um Anmeldung im Pfarrbüro Tel. 07572 9761  
Ihr Pastoralteam
 

„O Herr, wenn du kommst...“
Gemeinsam auf dem Weg

mit weihnachtlichen Klängen,
Meditation und Tanz

 
Montag 08.12.2025 – Beginn 19.00 Uhr
Gemeindehaus St. Maria Hohentengen 

 
Einladung zu Rorate mit anschließendem Frühstück
Herzliche Einladung zu Rorate am Mittwoch, 10.12.2025 um 06.00 
Uhr.
Bitte Liederbuch „Dir sing ich mein Lied“ mitbringen.
Alle Gottesdienstbesucher, Laudantes und vor allem Kinder und 
Erstkommunionkinder sind herzlich zum Frühstück ins Gemeinde-
haus eingeladen.

 
Einladung zum Kapellenfest in Völlkofen
am Sonntag, 14.12.2025
Maria Unbefleckte Empfängnis
 
09.30 Uhr Rosenkranz
10.00 Uhr: Patroziniumsmesse in der Ma-
rienkapelle mit Herrn Pfarrer Bopp
Anschließend Saitenwurst und Wecken, 
Süßigkeiten im Vereinsheim für Kinder.
Ansprachen
Mittagessen und Kaffee im Vereinsheim
13.15 Uhr adventliches Marienlob
       

Wir laden alle Bürger zum Mitfeier unseres Kapellenfestes recht 
herzlich ein.

Der Kapellenausschuss von Völlkofen, Martin Hafner, 1. Vorsitzender
 
 
Nachmittag für Trauernde im Advent  
Am Montag, 8. Dezember 2025 sind alle, die um einen Menschen trau-
ern herzlich zu einem Nachmittag in Bad Saulgau eingeladen. Beginn 
ist um 15.00 Uhr im katholischen Gemeindehaus, Schulstr. 16. Trauern 
ist urmenschlich, doch häufig ist es in unserer Gesellschaft nicht so 
einfach, darüber zu sprechen. An diesem Nachmittag greifen pas-
sende Gedanken und Impulse wichtige Aspekte des Trauerweges auf 
und bieten die Möglichkeit, miteinander ins Gespräch zu kommen. 
Diakon Siegfried Springsguth gestaltet den Nachmittag.
Mit Kaffee/Tee und Kuchen ist für das leibliche Wohl gesorgt.
Das Angebot des Trauercafés ist kostenlos, eine Anmeldung nicht 
nötig.

Bei Fragen kann man sich an Dekanats-Trauerbegleiter Björn Held 
wenden Tel. 07351/8095-400. 
Es sind alle herzlich eingeladen!

Firmvorbereitung 2026 
HEY DU!
Das ist ja klasse, dass du dich für die Firmung in-
teressierst.
Um was es bei der Firmung eigentlich geht?
Die Antwort ist kurz – I BELIEVE!

I – also du bist es, um den es hier geht. 
BELIEVE – jetzt ist es dir möglich, dich selbst für den christlichen 
Glauben zu entscheiden.
Dieser Glaube, steckt voller Ermutigung, Wertschätzung, Mit-
menschlichkeit und Freude.
Wir möchten dich sehr gerne mit auf die Reise der Firmvorbereitung 
nehmen.
Du bist in der neunten Klasse oder älter? Ja klasse, dann melde dich 
am besten gleich über den QR-Code an. Anmeldeschluss ist der 20. 
Januar!
 
QR-Code für die Anmeldung
Was Du Dir schon einmal eintragen solltest:
Wir feiern am Samstag 27. Juni 2026 die Feier der 
Firmung in St. Michael in Hohentengen.
Das Auftaktreffen findet am 28. Februar 2026 statt.
Für das Firmteam, Pastoralreferentin Maria Strigel de Gutiérrez 
 
Winterzeit ist Lesezeit – 
Wir haben eine tolle Auswahl auch für Erwachsene 
Sichern Sie sich Ihre Lektüre für die kalte Jahreszeit.
Wir haben um die 60 historische Romane, 80 Krimis und über 150 
andere tolle Erwachsenenromane.
Unser Sortiment wird ständig erneuert und erweitert und wir befin-
den uns im direkten Austausch mit unseren Kunden.
Die Ausleihe in der Bücherei ist kostenlos.
Kommen Sie zur Bücherei neben dem Pfarrhaus Hohentengen. Wir 
freuen uns auf Ihren Besuch. 
Wir haben zu den gewohnten Zeiten geöffnet:
sonntags von 11 bis 12 Uhr und mittwochs von 17 bis 18 Uhr
Euer Bücherteam
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VErEinsmittEilungEn

Liebe Kinder!
Auch in diesem Jahr werden uns Nikolaus und Knecht Ruprecht 
beim Gögemer Adventszauber besuchen. Und dazu laden wir euch 
recht herzlich ein.
Der Nikolaus freut sich schon auf die Kinder, die ihm ein Gedicht 
oder Lied vortragen. Gerne wird er euch dafür beschenken. Auch 
wer ihm einen Christbaumschmuck für die Tanne mitbringt, wird er 
gerne belohnen.
 
Wir freuen uns auf Euch:
ACV-MSC Göge, Bruggesser Gloria u. Joachim,  CDU Ortsverband 
Göge, DRK-Bereitschaft Hohentengen, Fanfarenzug Enzkofen, Feu-
erfuchs, Fischer Carolin u. Schmidt Silke, Fischer Marion, Förderver-
ein Christliche Sozialstiftung, Förderverein Freiwillige Feuerwehr, 
Förderverein  Musikverein Göge-Hohentengen, Freie Wählerverei-
nigung  Göge, Freizeitsport Göge-Hohentengen, Göge-Gilde,  Gö-
gemer Angelverein, Göge-Schule Flötengruppe, Götterseifen Saskia 
Brugger, Kinder- u. Jugendchor Junge Stimmen, Kindergarten-Chor 
St. Maria, Musikverein Göge-Hohentengen Bläsergruppe, Niko-
laus-Gilde,  Narrenverein Hohentengen-Beizkofen, Nothelfer Elfi,  
Öhler Manuela, Partnerschaftsverein Hohentengen, Reservistenka-
meradschaft Hohentengen, Schleifer Mechthild, SV Hohentengen 
Fußball-Jugend, SV Ölkofen  B-Juniorinnen, Tennis-Club Hohenten-
gen

BLÄSERSCHULE DES MUSIK-
VEREINS 1819 GÖGE-
HOHENTENGEN E. V.
VEREINS 1819 GÖGE-

Der Countdown läuft, die letzten Proben sind in vollem Gange!
Wir haben ein spannendes und abwechslungsreiches Programm auf 
die Beine gestellt und freuen uns auf Ihren Besuch!
 

FREIZEIT- , HEIMAT UND BRAUCH-
TUMSVEREIN URSENDORF E.V.

Liebe Ursendorfer, Altensweiler und Repperweiler, hier noch einmal 
die Übersicht über unseren lebendigen Adventskalender, der leider 
nicht gut lesbar war. Kommt gerne vorbei und lasst euch verzau-
bern.
 
Lebendiger Adventskalender 2025:
01.12.: Auftakt in der Kapelle Ursendorf
02.12.: Familie Oberdorfer-Steitz, Ursendorfer Straße 39 
03.12.: Pause 
04.12.: Familie Zielinski (Martina u. Christian), Ursendorfer Straße 31/1 
05.12.: Pause 
06.12.: Nikolaus in Repperweiler (15:30 Uhr) 
07.12.:  Weihnachtsmarkt der Kinder, Parkplatz des DGH Ursendorf 

(16:00-17:30 Uhr) 
08.12.: Uli Zaal, Ursendorfer Straße 58/1 
09.12.: Thomas und Sandra Stöckler, Altensweiler 4 (Altensweiler) 
10.12.: Silvi Knoll und Sony und Andy Löw, Ursendorfer Straße 27 
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11.12.:  Familie Günthör-Adams und Isabel und Rebecca Adams,  
Jägergasse 15 

12.12.:  Weihnachtsfeier Heimat- und Brauchtumsverein,  
DGH (vereinsintern, 18:00 Uhr) 

13.12.: Miri und Hannes Kneisle, Ursendorfer Straße 33 
14.12.: Familie Müller, Ursendorfer Straße 40/1 
15.12.:  Familie Fischer / Familie Döser, Repperweiler 10  

(Repperweiler) 
16.12.: Pause 
17.12.: Sigi Bilgram und Lydia und Franz Reck, Wiesflecken 1 
18.12.: Petra und Thomas Dehm, Rosnaer Weg 2 
19.12.: Familie Heinzler, Ursendorfer Straße 36 
20.12.: Pause 
21.12.:  Familie Stöckler/Greinacher und Familie Blaser,  

Altensweiler 3 (Altensweiler) 
22.12.:  Familie Müller (Verena und Christian), Repperweiler 8/1  

(Repperweiler) 
23.12.: Pause 
24.12.: ab morgens Kapelle in Ursendorf
 
Bitte beachten:
Am Freitag, den 12.12.2025 ist unser DGH aufgrund unserer 
Weihnachtsfeier geschlossen.

FREIZEITSPORT GÖGE 
HOHENTENGEN E.V.

Ehrenabend zum 30-jährigen Jubiläum 
Anlässlich des 30-jährigen Vereinsjubiläums waren langjährige Mit-
glieder und verdiente Funktionäre am 22. November in das Dorfge-
meinschaftshaus Friedberg geladen.
Im feierlichen Rahmen eines Ehrenabends durften wir erfreulich 
viele Mitglieder begrüßen und für ihre Treue und ihr Engagement 
im Verein ehren: Darunter 23 Personen für 15 Jahre und 22 Personen 
für 25 Jahre Mitgliedschaft im Verein.
Es war uns eine große Freude, dass wir auch 15 der ursprünglich 48 
Gründungsmitglieder an diesem Abend willkommen heißen durf-
ten. Diese wurden zusätzlich mit einem persönlichen Präsent be-
dacht.
Besonders hervorzuheben sind an dieser Stelle vier dieser Grün-
dungsmitglieder:
So wurden Monika Hinz, Michaela Tritschler und Veit Zaulig für ihr 
jahrzehntelanges unermüdliches Engagement in verschiedenen 
Ämtern im Verein zu Ehrenmitgliedern ernannt. Thomas Briemle als 
langjähriger stellvertretender und erster Vorstand und dem damit 
verbundenen außerordentlichen Einsatz für den Verein wurde an 
diesem Abend mit der Ernennung zum Ehrenvorstand gewürdigt.
Weitere Ehrungen nahmen Waltraud Manter und Josef Baumgärt-
ner vom Turngau Hohenzollern vor. Verliehen wurde sieben Mal die 
STB-Ehrennadel in Bronze, sowie zwei Mal die STB Übungsleitereh-
rung.
Bürgermeister Florian Pfitscher als Vertreter des Sportkreis Sigma-
ringen konnte folgende Auszeichnung überreichen: Insgesamt fünf 
Mal den WSJ-Junior-Ehrenpin der Württembergischen Sportjugend 
und die WLSB Ehrennadel in Bronze.
Vorstand Alexander Schmid führte gekonnt durch den Abend, 
aufgelockert wurden die vielzähligen Ehrungen dabei durch ein 
kurzweiliges Rahmenprogramm. Angefangen beim festlich ange-
richteten Buffet über das ebenso verblüffende wie unterhaltsame 
Programm des Zauberers Mirakuli bis zum Auftritt unserer Tanz-
gruppe „Unlimited“, die ihre aktuelle Choreografie zum ersten Mal 
vor Publikum aufführte.
Wir möchten uns bei allen Gästen und helfenden Händen, die zum 
Gelingen dieses Ehrenabends direkt oder indirekt beigetragen 
haben, nochmals ganz herzlich bedanken. Wir freuen uns auf viele 
weitere Jahre mit zahlreichen aktiven Mitgliedern und besonders 

engagierten Funktionsträgern im Freizeitsportverein Göge-Hohen-
tengen.

Eindrücke vom Ehrenabend

Die geehrten Gründungs- und Ehrenmitglieder zusammen mit dem aktuel-
len Vorstand Alexander Schmid und Carolin Binder 

Die Tanzgruppe Unlimited des FZS bei der Premiere ihrer aktuellen Perfor-
mance 

HEIMATVEREIN 
GÖGE GILDE E.V.

Adventsfeier der Göge-Gilde
Die Göge-Gilde lädt rechtherzlich am Samstag, 06.12.2025 um 
14.00 Uhr im Gasthof „Bären" in Hohentengen ein, um ein paar be-
sinnliche Stunden in gemütlicher Runde bei Kaffee und Kuchen zu 
verbringen.
Zur Einstimmung auf das Weihnachtsfest werden Lieder gesungen 
und Gedichte vorgetragen
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HEIMAT- NARRENVEREIN UND 
SPIELMANNSZUG BREMEN

Wir möchten alle Bremer Bürgerinnen und Bürger
ab 60 Jahren zu unserem traditionellen Adventsnachmittag einla-
den!
Er findet am Sonntag, 7. Dezember ab 14.00 Uhr im Dorfge-
meinschaftshaus in Bremen statt.
Bei Kaffee und selbstgebackenem Kuchen erleben Sie mit uns ein 
paar schöne Stunden.
Auf Ihr Kommen freut sich der
Heimat-, Narrenverein und Spielmannszug Bremen e.V.

Einladung zur diesjährigen Weihnachtsfeier 
Wir möchten alle aktiven Vereinsmitglieder zu unserer Weihnachts-
feier am Samstag, den 20. Dezember um 19.00 Uhr ins DGH Bremen 
herzlich einladen. 

gez. A. Löffler (Schriftführerin)

LIEDERKRANZ HOHENTENGEN

KLEINTIERZÜCHTER GÖGE E.V.

Kleintierzuchtverein Hohentengen – Die Ausstellungssaison 
ist in vollem Gange und die Göge stellt den Europameister
 
Für die Narren die 5. Jahreszeit ist für unsere Kleintierzüchter die 
Ausstellungssaison. Diese ist aktuell in vollem Gange und unsere 
Mitglieder sind wieder auf zahlreichen Ausstellungen in nah und 
sehr fern vertreten. Im Einzelnen sind dies bisher:
 
Überregionale Schecken-Schau in Gersfeld am 12. Oktober 
2025
Die Schecken-Züchter aus dem ganzen Bundesgebiet gaben sich in 
Gersfeld die Ehre. In Summe waren wieder über 1.000 Tiere vertre-
ten. Unser Vorstand Gerhard Zimmermann erzielte mit seinen Engli-
schen Schecken schwarz-weiß ein super Ergebnis und konnte den 3. 
Platz mit nach Hause bringen.
 
Lokalschau in Warthausen am 25. + 26. Oktober 2025
Bei den Züchterfreunden von Warthausen stellten die folgenden 
Züchter aus: Fabio Hagmann mit Federfüssigen Zwerghühnern zi-
tronenfarbig und Lina Zimmermann mit Vorwerkhühnern. Die Be-
wertung der beiden Jungzüchter lag bei sehr gut. Von den aktiven 
Züchtern waren Dieter Gigl mit Federfüssigen Zwerghühnern por-
zelanfarbig und Roland Zimmermann mit seinen Lakenfelderhüh-
ner vertreten und konnten ebenfalls sehr gute Ergebnisse vorwei-
sen. 
Auch die Kaninchenzüchter waren mit am Start. So wurde Thomas 
Kessler mit seinen Blauen Holicer 3. Gästemeister, Bernd Kentler mit 
Hasenkaninchen den 2. Gästemeister und Gerhard Zimmermann 
mit den Englischen Schecken den 1. Gästemeister. Fischer Lara run-
dete das super Bild ab mit sehr guten Bewertungen Ihrer Kaninchen 
der Rasse Sachsengold. 
 

Europaschau in Nitra / Slovakei am 08. + 09. 
November 2025
Dietmar Bertsche, Daniel Bronner und Thomas 
Rothmund zog es mit Geflügel und Kaninchen 
in das slovakische Nitra. Auf der Schau waren 
rund 22.000 Tiere ausgestellt. Paul und Bruno 
Rothmund konnten dabei mit ihren Zwergwid-

dern den Titel des Europameisters ergattern, welcher auf die beste 
Sammlung (4 Tiere) der jeweiligen Rasse vergeben wird. Auch das 
beste Tier dieser Rasse stellten die beiden aus, was der Titel des Eu-
ropachampions bedeutet. Weitere zwei Europachampion kommen 
nun aus den Ställen von Daniel Bronner und Dietmar Bertsche, ein 
fantastisches Ergebnis auf internationalem Terrain. 
 
Lokalschau in Salem am 22. + 23. November 2025
Auch bei den Freunden in Salem wurden wieder zahlreiche Tiere 
ausgestellt. So wurden Daniel Bronner 1. und Dieter Gigl 2. Gäste-
meister, beide mit der den Federfüßigen Zwerghühnern gold-por-
zellanfarbig. Bei der Jugend wurde Benedikt Hansbauer mit seinen 
Tauben der Rasse Kölner Tümmler blau 1. Gästemeister und 2. Gäs-
temeister mit der Farbe schwarz. An dritter Stelle Lina Zimmermann 
mit Ihren Vorwerkhühnern. Lara Fischer konnte mit den Sachsen-
gold Kaninchen den 2. Platz mit nach Hause nehmen. Gerhard Zim-
mermann (Weiß Rexe) stellt den besten Rammler der Schau und 
wurde 1. Gästemeister, Thomas Kessler die beste Häsin (Holicer blau) 
mit 97,5 Punkten von 100 möglichen. Bernd Kentler wie auch schon 
in Warthausen mit dem Titel des 2. Gästemeisters. 
 
Kreisschau Kaninchen in Biberach am 29. + 30. November 2025
In Biberach konnte mit durchschnittlichen 97 Punkten pro Tier der 
zweite Platz der Vereinsmeisterschaft gewonnen werden, ein klasse 
Ergebnis. Kreismeister wurden in der Jugend Benjamin Kessler (Her-

Nachruf

Wir trauern um unseren Ehrensänger
und Wirt unseres Probelokals

„Zur Traube“
 

Max Löw

*23.April 1952  + 25.November 2025
 

und danken Ihm für die jahrzehntelange Beherbergung des 
Liederkranzes in der Traube und für 57 Jahre Treue zu unse-
rem Verein.
 
Max Löw sang im 1. Bass bis er aus gesundheitlichen Grün-
den in den Sängerruhestand eintrat.

Er war ein treuer und zuverlässiger Freund und Kamerad und 
hat in den Jahren seiner aktiven Sängerzeit rege am Ver-
einsleben teilgenommen.
 
Daher nehmen wir in tiefer Dankbarkeit Abschied und wer-
den ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren.
 
Unser Mitgefühl gilt seinen Geschwistern Walter, Walli, Mari-

anne und Inge mit Familien.
 

Ruhe in Frieden - Wir werden Dich nie vergessen.
 

Deine Sängerkameraden vom Liederkranz Hohentengen
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melin Blauauge 385,5 Punkte), Jana Heinzler (Zwergwidder weiß 
Blauauge 383,5 Punkte), Lara Fischer (Sachsengold 383 Punkte) und 
Sophia Heinzler (Zwergwidder wildfarben 386,5 Punkte). Sophia 
hatte zugleich die höchste Sammlung der gesamten Jugend.
Die Erwachsenen haben sehr erfolgreich nachgezogen und sowohl 
Thomas Kessler (Blaue Holicer 386 Punkte), Gerhard Zimmermann 
(Weiß Rex 388,5 Punkte sowie Englische Schecken 387 Punkte) und 
Bernd Kentler (Hasenkaninchen 389 Punkte) konnten den Titel des 
Kreismeisters erringen. 
 
Am 20. Dezember steht nun das nächste Highlight vor der Türe. In 
Karlsruhe messen sich die besten Kaninchenzüchter und suchen 
unter knapp 20.000 Kaninchen den Deutschen Meister. 
 
Die Tiere sind wie gewohnt dann auch auf unserer eigenen Lo-
kalschau in der Göge Halle Hohentengen am 03. und 04. Januar 
2026 zu sehen, wir freuen uns auf Ihr Kommen!

SPORTVEREIN 
HOHENTENGEN 1948

SPIELANKÜNDIGUNG
Auswärtsspiel am Sonntag, 7. Dezember 2025
SGM Ringschnait/ Mittelbuch I – SV Hohentengen I (14.00 Uhr)
Ergebnisse des letzten Spieltages vom 30. November 2025
SV Hohentengen I – SV Sulmetingen I 2:0
SpVgg Pflummern-Friedingen I – SV Hohentengen II abgesagt

SPORTVEREIN ÖLKOFEN

Einladung 
zu unserem alljährlichen Adventsnachmittag
am Samstag, 6. Dezember 2025
ab 14.00 Uhr im DGH Ölkofen
 

Auch dieses Jahr möchten wir allen Ölkofer Se-
nioren und ehemaligen Ölkofern in der Advents-
zeit ein paar besinnliche Stunden bescheren.
Mit Kaffee, selbstgemachten Kuchen und einem 
kleinen Unterhaltungsprogramm.
 
Auf Ihr Kommen freut sich
der Sportverein Ölkofen e. V. und die ARGE DGH

WissEnsWErtEs

Bekanntmachung der Tierseuchenkasse (TSK) 
Baden-Württemberg

- Anstalt des öffentlichen Rechts -
Hohenzollernstr. 10, 70178 Stuttgart 

Meldestichtag zur Veranlagung zum Tierseuchenkassenbeitrag 
2026 ist der 01.01.2026.

Die Meldebögen werden Mitte Dezember 2025 versandt (abwei-
chender Meldebogenversand für Bienen).
Sollten Sie bis zum 01.01.2026 keinen Meldebogen erhalten haben, 
rufen Sie uns bitte an. Ihre Pflicht zur Meldung begründet sich auf 
§ 31 des Gesetzes zur Ausführung des Tiergesundheitsgesetzes in 
Verbindung mit der Beitragssatzung.
 
Viehhändler (Vieheinkaufs- und Viehverwertungsgenossenschaf-
ten) sind zum 1. Februar 2026 meldepflichtig.
Die uns bekannten Viehhändler, Vieheinkaufs- und Viehverwer-
tungsgenossenschaften erhalten Mitte Januar 2026 einen Meldebo-
gen.
 
Melde- und beitragspflichtige Tiere sind:
 Pferde 
 Schweine
 Schafe
 Truthühner/Puten 
 
Meldepflichtige Tiere sind:  
!!!Achtung Änderung ab 2026!!!
Bienenvölker è Stichtag 01.05.2026
(unabhängig von der Mitgliedschaft im Verein)
Alle uns bekannten Bienenhalter werden rechtzeitig ange-
schrieben.
 
Nicht zu melden sind:      
Rinder einschließlich Bisons, Wisenten und Wasserbüffel. Die 
Daten werden aus der HIT-Datenbank (Herkunfts- und Informati-
onssystem für Tiere) herangezogen.
Nicht meldepflichtig sind u.a.: Gefangengehaltene Wildtiere 
(z.B. Damwild, Wildschweine), Esel, Ziegen, Gänse und Enten.
 
Wenn bis zu 25 Hühner und/oder Truthühner gehalten werden 
und keine anderen beitragspflichtigen Tiere (s.o.) vorhanden sind, 
entfällt derzeit die Melde- und Beitragspflicht für die Hühner 
und/oder Truthühner.
 
Es spielt keine Rolle, ob die Tiere in einem landwirtschaftlichen Be-
trieb oder in einer reinen Hobbyhaltung stehen – für die Meldung 
ist immer der gemeinsam gehaltene Gesamttierbestand je Standort 
zu melden. 
Unabhängig von der Meldepflicht an die Tierseuchenkasse muss die 
Tierhaltung beim zuständigen Veterinäramt gemeldet werden.
 
Schweine, Schafe und/oder Ziegen sind, unabhängig von der 
Stichtagsmeldung an die Tierseuchenkasse BW, bis 15.01.2026 
an HIT zu melden. Die Tierseuchenkasse BW bietet an, die 
Stichtagsmeldung an HIT zu übernehmen. Nähere Informatio-
nen finden Sie auch auf dem Informationsblatt als Anlage zum 
Meldebogen und auf unserer Homepage unter www.tsk-bw.de
 
Weitere Informationen zur Melde- und Beitragspflicht sowie zu 
Leistungen der Tierseuchenkasse BW sowie über die einzelnen Tier-
gesundheitsdienste finden Sie auf unserer Homepage unter www.
tsk-bw.de.
 
Telefon: 0711 / 9673-666; 
E-Mail: beitrag@tsk-bw.de; Internet: www.tsk-bw.de

docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117
Sie sind akut erkrankt und erreichen Ihren Arzt oder Ihre Ärztin 
nicht? Unter www.docdirekt.de bekommen Sie rund um die Uhr 
eine medizinische Ersteinschätzung, also wie dringend Hilfe benö-
tigt wird und welches Versorgungsangebot zur Verfügung steht. 
Dieses digitale Angebot ergänzt den 116117-Patientenservice.
Wie funktioniert docdirekt?
Rufen Sie www.docdirekt.de auf und geben Ihre Postleitzahl ein. 
Danach werden Sie zur medizinischen Ersteinschätzung (SmED) 
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weitergeleitet, die Beschwerden und Vorerkrankungen abfragt. An-
schließend erhalten Sie eine fundierte Handlungsempfehlung – wie 
schnell und wo Sie behandelt werden sollten. Bei Empfehlung einer
Videosprechstunde können Sie direkt im virtuellen Wartezimmer 
Platz nehmen und sich von qualifizierten Tele-Ärzten und -Ärztin-
nen beraten lassen.
Was kostet der Service?
Die medizinische Ersteinschätzung ist kostenlos und ohne Regist-
rierung möglich.
Wird eine Videosprechstunde durchgeführt, übernehmen für ge-
setzlich Versicherte die Krankenkassen die Kosten. Aus diesem 
Grund sind bei der Anmeldung zur Videosprechstunde auch Daten 
zur Versicherung anzugeben. Privatversicherte erhalten für die ärzt-
liche Behandlung eine Rechnung vom Tele-Arzt.
Ein Versorgungsangebot der KVBW docdirekt ist ein Angebot der 
der niedergelassenen Ärztinnen und Ärzte, organisiert von der Kas-
senärztlichen Vereinigung Baden-Württemberg. Ziel ist, die teleme-
dizinische Versorgung für die Bevölkerung in Baden-Württemberg 
weiter auszubauen – digital, sicher und bedarfsgerecht.

Der Ortsverband informiert: 
Seit Januar 2025: Gesetzliche Krankenkassen zahlen Herz-CT 
Soll der Verdacht auf eine chronische koronare Herzkrankheit abge-
klärt werden, kann seit Januar 2025 dafür auch bei gesetzlich Ver-
sicherten die Computertomographie-Koronarangiographie (CCTA) 
eingesetzt werden.
Das Herz-CT ist ein nicht-invasives Verfahren. Die Untersuchung 
ist eine bildgebende Methode, um Verengungen oder Verschlüsse 
der Herzkranzarterien darzustellen. Solche Verengungen in den 
Herzkranzgefäßen entstehen durch Ablagerungen, die die Sauer-
stoffversorgung des Herzmuskels behindern. Die chronische ko-
ronare Herzkrankheit ist nach wie vor die häufigste Todesursache 
in Deutschland. Anders als bei der Herzkatheteruntersuchung muss 
beim Herz-CT kein Kunststoffschlauch über ein Blutgefäß in der 
Leiste oder am Handgelenk eingeführt werden, um die Gefäße des 
Herzens sichtbar zu machen. Besprechen Sie bei Verdacht auf eine 
chronische koronare Herzkrankheit mit Ihrem Arzt, ob die Voraus-
setzungen für die Kostenübernahme durch die Krankenkasse vor-
liegen.
 

----------
 
Einheit statt Spaltung! Große VdK-Kampagne zur Landtags-
wahl 2026 
Am 8. März 2026 sind Landtagswahlen: Der Sozialverband VdK Ba-
den-Württemberg fordert Solidarität in Rente, Pflege und Gesund-
heit, den Ausbau der Pflegeinfrastruktur, eine gute medizinische 
Versorgung und bezahlbaren Wohnraum! Der Sozialverband VdK 
sucht das Gespräch mit den Politikerinnen und Politikern und bringt 
seine 10 Kernforderungen für einen starken Sozialstaat und gesell-
schaftlichen Zusammenhalt ein.
In ganz Baden-Württemberg sind VdK-Ehrenamtliche aufgerufen, 
sich an der Kampagne mit ihrem Orts- oder Kreisverband aktiv zu 
beteiligen. Hierfür stellt der Landesverband kostenfreies Materi-
al zur Verfügung, so auch einen Katalog mit Fragen an die Land-
tags-Kandidaten der Wahlkreise. Und er appelliert an alle VdK-Mit-
glieder: Prüfen Sie die Wahlprogramme aufmerksam, fragen Sie Ihre 
Landtagskandidaten nach den Konzepten für eine armutssichere 
Rente, für die Pflege zuhause oder zu Projekten gegen Einsamkeit. 
Hier gibt es weitere Informationen zur Landtagswahl 2026 und den 
Forderungskatalog des Sozialverbands VdK Baden-Württemberg. 
Solidarität ist unverhandelbar! www.vdk-bw.de/politik/ltw-2026/
 

---------- 

Neue Ausgabe VdK-SBVdirekt: Barrierefreie Arbeitsplätze ge-
stalten 
Lesen Sie jetzt die aktuelle Ausgabe der SBVdirekt gleich online: Wie 
gelingt betriebliche Inklusion und Chancengerechtigkeit, welche 

Unterstützung gibt es bei der Finanzierung von barrierefreien Ar-
beitsplätzen oder Assistenzbedarf? Diesen Fragen rund um Teilha-
be im Arbeitsleben widmet sich die aktuelle Ausgabe des VdK-E-Ma-
gazins SBVdirekt.
Die SBVdirekt ist das E-Magazin für Vertrauenspersonen von Men-
schen mit Behinderung in Unternehmen, für Betriebs- und Perso-
nalräte, Inklusionsbeauftragte und alle an der inklusiven Arbeitswelt 
interessierten Menschen. SBVdirekt gibt es im Internet als Magazin 
zum Blättern, außerdem steht eine barrierefreie PDF-Datei zum He-
runterladen bereit. Online steht ein Archiv mit den vergangenen 
Ausgaben zur Verfügung: www.vdk-bw.de/angebote/sbv/e-maga-
zin-sbvdirekt/
 

----------
 
Landtagswahl 2026 – Sozialverband VdK Baden-Württemberg 
fordert: Stationäre Pflege muss bezahlbar sein! 
Jeder dritte stationär Pflegebedürftige in Baden-Württemberg ist 
schon heute auf Sozialhilfe angewiesen. Kein Wunder, denn durch-
schnittlich zahlen Pflegebedürftige im ersten Jahr im Pflegeheim 
3.400 Euro. Allein 460 Euro an Investitionskosten. Tatsächlich lie-
gen die Investitionskosten teilweise bei über 1.200 Euro und die 
Eigenanteile im Pflegeheim nicht selten über 4.000 Euro. Wer sein 
Leben lang gearbeitet hat oder sich um die Kindererziehung oder 
Pflege von Angehörigen gekümmert hat, darf nicht durch die eige-
ne Pflegebedürftigkeit in die Armut rutschen.
Um diese finanzielle Notlage zu beenden, fordern wir als Sozialver-
band VdK Baden-Württemberg die Einführung einer Pflegevollver-
sicherung, die alle pflegebedingten Kosten der stationären oder 
ambulanten Pflege abdeckt. Außerdem den Wiedereinstieg der 
Landesregierung in die Investitionskostenförderung. Diese beiden 
Maßnahmen können die finanzielle Belastung in der stationären 
Pflege drastisch senken.

AOK Bodensee-Oberschwaben
Die Gesundheitskasse.
Pressemitteilung

Jetzt durchstarten:  
AOK-Kurse für mehr gesunde Lebensjahre
Die neuen AOK-Gesundheitsangebote sind da:
Eine Anmeldung ist ab sofort möglich
Region Bodensee-Oberschwaben, 01.12.2025
Das vielseitige Kursprogramm der AOK – Die Gesundheitskasse Bo-
densee-Oberschwaben macht es leicht, mehr Wohlbefinden in den 
Alltag zu bringen. „Ob Bewegung, Ernährung oder Entspannung – 
unsere Kurse passen zu vielen Lebenslagen und Altersgruppen. Wer 
regelmäßig aktiv ist, schafft beste Voraussetzungen für mehr gesun-
de Lebensjahre“, sagt Markus Packmohr, AOK-Geschäftsführer.
„Lassen Sie sich von unseren neuen Gesundheitsangeboten inspi-
rieren. Eine Anmeldung ist ab sofort möglich.“
Das Angebot reicht von Bewegung über Entspannung bis zu Ernäh-
rung und richtet sich an alle, die etwas für sich tun möchten. In den 
Ernährungswerkstätten zeigen beispielsweise Fachleute, wie ein-
fach ausgewogene Ernährung sein kann. Im Kurs „Essen nach Jah-
reszeiten“ erfahren die Teilnehmenden, welches Obst und Gemüse 
wann Saison hat, wie man Lebensmittel richtig lagert und warum 
es sich lohnt, beim Essen auf die Jahreszeiten zu achten. Praktische 
Tipps für clevere Vorratshaltung und eine unkomplizierte Küche ge-
hören ebenfalls dazu. Der Kurs „Trendküche: Veggie, vegan & Co.“ 
nimmt moderne Ernährungsweisen unter die Lupe, erklärt, was hin-
ter vegetarischen oder veganen Trends steckt, wie alltagstauglich 
sie sind und wie man trotz spezieller Ernährungsformen alle wichti-
gen Nährstoffe erhält.
Auch leckere Rezeptideen sind Teil des Programms.
Alle Angebote werden von erfahrenen Präventionsfachkräften der 
AOK begleitet.
Viele Kurse sind zudem bequem online buchbar. „Es ist für jede und 
jeden etwas dabei“, so Markus Packmohr.
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Anmeldungen nimmt das AOK-Gesundheit-
steam unter Telefon 0711 6525-46641 gerne 
entgegen. Die Kurse können darüber hinaus 
online unter www.aok.de/bw/gesundheits-
kurse gebucht werden. Für AOK-Mitglieder 
sind die Kurse kostenfrei.
Die AOK – Die Gesundheitskasse Boden-
see-Oberschwaben versichert rund 239.000 

Menschen im Land. Weitere Informationen online unter
www.aok.de/bw und unter www.aok.de/pp/bw

Heute wechseln wir auf ein ganz anderes Gebiet, den Kirchenchor, 
der eine relativ lange Geschichte aufweist. Vor allem für ältere Leser 
dürften noch einige Namen von Chorleitern, Organisten (Lehrer) 
und Pfarrern sowie Erinnerungen an verschiedenste Auftritte und 
Zeitepochen interessant sein, sozusagen ein gesangliches Spie-
gelbild aus der Kirchengeschichte der Göge.

Geschichte des Kirchenchors Hohentengen
Der Kirchenchor ist ein liturgischer Dienst, deshalb dürfte es ihn in 
irgendeiner Form schon immer gegeben haben, seit Gottesdienste 
gefeiert werden. Im Gemeindearchiv ist kein genaues Gründungs-
datum nachweisbar, aber der frühere Lehrer Kammerlander hat als 
Archivar einige frühere Daten, verbunden mit besonderen kirchli-
chen Anlässen, herausgefunden.
Vor Jahrhunderten war es der Schulmeister, der meist auch den 
Mesner- und Organisten-Dienst mit versah und den Chor leite-
te. Da es auch zu dessen Obliegenheiten gehörte, in der Schule die 
Kirchenlieder und die Kirchengesänge einzuüben, kann davon aus-
gegangen werden, dass dieser mit musikalisch begabten Schülern 
einen Chor bildete, mit dem er im sonntäglichen Hochamt, die da-
mals vorwiegend lateinischen Gesänge übernahm. Die ältesten 
schriftlichen Aufzeichnungen findet man in den „Visitationspro-
tokollen“, die von den Pfarrern in gewissen Zeitabständen erstellt 
werden mussten. In einem solchen Bericht schreibt 1811 Pfarrer 
Raifel: „Joseph Widmann aus Hohentengen, ledig, ist provisori-
scher erster Lehrer und zugleich Meßner und Organist.“  Pfarrer 
Raifel berichtet weiter, dass an Sonn- und Feiertagen das Amt durch 
die „Kirchenmusik“ „deutsch“ gesungen wird, „wo dann aber 
wenige Leute mitsingen“. „Aber die Vesper wurde wie vorher „latei-
nisch“ gehalten! Diese anfänglichen Chorversuche scheinen nicht 
sehr erfolgreich gewesen zu sein, weil 1830 schreibt Pfarrverwe-
ser Biggel: „Bei den Gottesdiensten hat man jetzt mit dem deut-
schen Kirchengesang förmlich begonnen, jedoch indessen nur mit 
den Kindern der Werktagsschule und einigen Erwachsenen nach 
dem Tübinger Gesangbüchlein. Zur größten Schwierigkeit gehören: 
Mangel an Raum in der Kirche zur gehörigen Stellung der Sänger!“ 
(Anm.: Das war vor dem Kirchenneubau.)  

Anmerkung: Im Pfarrarchiv wird noch ein handgeschriebenes 
Liederbuch aufbewahrt. Nach Angaben auf der Innenseite des 
Buchdeckels hat dieses „handgemalte und handgeschriebene Ge-
sangbuch ein Andreas Fürst von Krisost Fürst erhalten, der es ge-
malt hatte. In diesem Buch sind 47 teils deutsche, teils lateinische 
Gesänge mit Noten, jedoch nur einstimmige, enthalten. Vermutlich 
wurde dieses Buch von Mitgliedern des Kirchenchors benutzt. Der 
Nachfolger von Pfarrer Raifel, Pfarrer Leonhard Steinle, bemühte 
sich in den folgenden Jahren sehr um die Einführung des allgemei-
nen „deutschen“ Kirchengesangs“. 1834 berichtet er: „Beim vor- 
und nachmittägigen Gottesdienste ist der deutsche Kirchengesang 
vollkommen eingeführt, woran die Kinder der Werktagschule so-
wohl als auch die Erwachsenen großen Anteil nehmen, die Zahl der 
Gesangbücher vermehrte sich bedeutend. Des Lesens unkundige 
Leute sind wenige in der Pfarrei.“ 1841 wurde dann das Rotten-
burger Gesangbuch eingeführt. Dann wurde die Orgel schadhaft, 
musste aber noch bis zum Bau der Kirche (1849-1852) aushalten. 
1846 wird der Kirchengesang bemängelt, die Lehrer werden auf-

gefordert, sich unten in der Kirche aufzuhalten und den Gesang zu 
leiten. Ob die Chorsänger in all den Jahren eine Vergütung erhiel-
ten, ist nicht bekannt. 1852 beschwerte sich aber der Organist und 
Lehrer Widmann, dass ihm seit 1844, als er wohl seinen Dienst an-
trat, zu wenig Gebühren ausbezahlt worden seien und forderte 
eine Nachzahlung. 1868 kam eine Entlohnung der Chorsänger in 
einer Sitzung des „Amtsverbandes“ zur Sprache: „Da der allge-
meine Wunsch der Pfarrangehörigen ist, dass an Festtagen oder bei 
anderen gottesdienstlichen Feierlichkeiten in der Kirche vierstimmi-
ger Gesang stattfindet und es der Billigkeit gemäß erscheint, dass 
diejenigen, welche sich hierbei beteiligen, auch für Zeitverlust und 
Mühe einige Entschädigung erhalten, so wird beschlossen, für diese 
Sänger auf dem Kirchenchor jährlich die Summe von 36 Gulden vom 
1. Juli 1869 an, zu „verwilligen“, jedoch unter der ausdrücklichen 
Voraussetzung, dass die kirchlichen Gesänge auch so eingeübt wer-
den, dass die Ausführung dem Zwecke entspricht“.

Anmerkung:  Die Vergütung auch der Organisten, meist Lehrer, 
scheint den Protokollen entsprechend jahrzehntelang ein schwie-
riges Thema gewesen zu sein. Der Ehrenrettung halber muss man 
sagen, dass die Tätigkeit eines Lehrers als Organist ein Teil seines 
Gesamteinkommens war, das vom Lehrergehalt her gesehen nicht 
sehr üppig war (Anm.: Lied vom armen Dorfschulmeisterlein). So 
betrieben ja auch teilweise Lehrer zur damaligen Zeit, sogar eine 
„Kleinstlandwirtschaft“, um überhaupt existieren zu können.
Vermutlich von 1876 stammt eine Aufstellung der Gebühren für Or-
ganist und Sing-Chor. Zum Vergleich sind die Gebühren von Herber-
tingen in Klammern gesetzt:
- Organist, Director des Chors: 12 Mark jährl. (Herbertingen: 35 
Mark)
- Singchor:  62 Mark, später 64 Mark (Herbertingen 89 Mark)
Hinzu kommen noch Gebühren für Taufen, Hochzeiten u. Beerdi-
gungen.
Diese Gebührenordnung schien nicht zufriedenzustellen, denn 
Ende des Jahres 1884 wurde die Stelle des Schullehrers/Organis-
ten/Meßners „in einer Person“, vakant. Der Amtsverband ließ sich 
die Einkommens- und Stellenbeschreibung von Saulgau vom Ober-
amtsbaumeister Rapp kommen, die dann ab 1885 galt. Aber schon 
1887 machte der Lehrer und Organist Schneider eine Eingabe um 
Erhöhung. Daraufhin ging der Amtsverband auf 150 Mark jährlich, 
mit der Bedingung: „Daß immer ein guter Kirchenchor „hergebil-
det“ werde und dass der Lehrer eifrig bei Proben und bei Abhaltung 
des Gottesdienstes „fleißig mitwirke“.

Anmerkung: In der Göge hat man halt lange Zeit sehr gespart. 
Die Göge war nie reich, konnte aber mit der Zeit durch kontinuier-
lich-wirtschaftliche Verhaltensweisen und später durch die Entwick-
lung und Ansiedlung erfolgreicher Gewerbebetriebe zu anderen 
Gemeinden derselben Größenordnung aufschließen.
Ab 1908 wurde vom Leiter des Kirchenchors ein „Diarium“ geführt, 
in dem alle Proben und Beteiligungen genau aufgeführt sind. Einige 
wichtige oder außergewöhnliche Anlässe und Auftritte des Kirchen-
chors:
1908 Erste Messe des Primizianten Peter Rehm
1908 Vortrag „weltlicher Lieder“ unter Direktion Lehrer Leins
1909 Osterfest: Loreto-Messe, alle Stimmen wetteiferten mit der 
Orgel vorteilhaft
1913 „Fasnachtsunterhaltung“ im Saalbau zur „Sonne“, Verlauf 
glänzend
1913 Primiz Josef Fricker, Beizkofen, weltliche Feier „Krone“ Beiz-
kofen
1914 Der 54 Mitglieder zählende Chor bietet unter Aufbietung 
aller seiner Kräfte mit großer Hingabe und ziemlich guter Sicherheit 
„Hallero XX. Messe, Erfolg hinreißend. Einkehr im „Hirsch“
1915 Jan. u. Feb. keine Proben. Grund: Petroleummangel
Während der Kriegszeit 1914/18 keine regelmäßigen Proben, Proben 
je nach Gelegenheit, ausgenommen Saatzeiten, Ernte und Ferien
1919 Beerdigung Kaplan Staudenmeyer, ein Freund und Förderer 
des Chors
1920 Investitur Pfarrer Kurth
1920/21 56 Proben

Geschichten aus der Geschichte der Göge
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1922 Frauenchor „Lied von der Glocke“ im „Traubensaal“
1924 Letzte Probe im Neuen Schulhaus (Anm.: heute: das „Alte 
Schulhaus“)
1926 Mai; Marienlieder zweistimmiger Mädchenchor
1926 Juli: Die Männer streiken, kommen an zwei aufeinanderfol-
genden Sonntagen nicht zum Singen, Grund nicht bekannt
1926 Weihnachten: vier Damen und 6 Herren neu gewonnen, jetzt 
insgesamt 22 Damen und 17 Herren
1928 gemeinsamer Ausflug mit Liederkranz und Musikkapelle 
nach Habsthal
1928 vom 15. Feb.- 8. März keine Singstunden, grimmige Kälte -20 
bis -30 Grad
1930 Ostern; Auferstehungschor von Mitterer mit Orchester, war 
eine große Leistung mit Bläsern, der Chor ließ sich erstmals führen 
u. war begeistert
1930 Juli: 51 Mitglieder, 17 Sopran,13 Alt,11 Tenor, 10 Bass
1930 Okt. wöchentlich 2 Stunden Kinderchor
1940 Ostersonntag erhält Musiklehrer u. Chorleiter Fischer nach 
dem Amt den Stellungsbefehl und hat in seinen Urlauben immer 
den Chor geführt, er starb am 9. Mai 1946 in Moschka/Russland (in 
Gefangenschaft?)
1944 Investitur Pfarrer Broß
1950 Familienfeier im Sonnensaal
1955 Ständchen/Festgottesdienst Primiz Pfarrer Wendelin Zim-
mermann, Eichen
1960 Ständchen/Festgottesdienst Primiz Alfred Selg, Hohenten-
gen
1963 Der Freiheitschor aus der Oper Nabucco wird uraufgeführt
1963 Konzert im Sonnensaal mit Liederkranz u. Musikkapelle zu-
gunsten der neuen Orgel
1965 Neue Orgel wird eingeweiht, Orgelmesse Missa brevis von 
Tittel
1966 Festgottesdienst Primiz Josef Bleicher, Ölkofen
1966 Investitur Pfarrer Oppold , zuvor Kaplan in Hohentengen
1968 Rundfunkaufnahme in der alten Halle: „Glocken der Hei-
mat“
1968 Primiz Josef Deppler, Enzkofen
1970/71 Alle Gottesdienste wegen Renovierung der Kirche in der 
Alten Halle
1971 Feierliche Altarweihe mit Pontifikalamt Weihbischof Moser, 
Geistl. Konzert mit Liederkranz u. Johanneschorknaben Saulgau
1973 Investitur Pfarrer Weiner
1973 Kältester Sonntag im Jahr und zudem „autofrei“
1973 Donauwalzer im Sonnensaal mit Liederkranz
1974 Kirchenkonzert in St. Michael für Kirchenrenovation
1974 Hohentenger Fest, Pfarrfamilienabend mit Liederkranz u. Mu-
sikkapelle
1975 Einführung des neuen Gotteslob
1975 Hohentenger Fest mit buntem Abend in der Alten Halle mit 
„Heiliges Land, Alles was Odem hat, Amboß-Polka, Gi-Ga-Gondele
1976 Dekanatsmusiktag in St. Michael mit 13 Kirchenchören u. ca. 
450 Sänger/innen: Gesänge im Neuen Testament
1977 Festgottesdienst Primiz Anton Schmadel, Ölkofen
1978 1. Vors. Hans Steurer jun./Abschaffung des jährl. Zahltags
1978 Frühjahrskonzert mit Liederkranz, Alte Halle
1978 Amtseinführung Diakon Kurt Kern, kirchenmusikalischer 
Nachmittag
1979 Weihnachtskonzert mit Liederkranz, Schulturnhalle
1981 1. Vorsitzender Martin Deppler
1982 Maiandacht Bussenkirche
1983 64 Chorsänger, Haydenmesse, Dirigent Peter Döser
1983 Einsetzung von Frau Ursula Butscher als Chorleiterin
1983 Beisetzung langjähriger Chorleiter Rektor Minsch
1985 Kirchenkonzert Hohentenger Fest zugunsten Kirchenreno-
vation
1987 Glockenweihe, Pontifikalamt mit Weihbischof Herre
1987 Primizfeier Paul Kugler, Ölkofen
1988 Aufnahme für die Schallplatte „Klänge aus der Göge“ im 
Musikerheim Hohentengen durch Musikstudio Spinnler, Ölkofen
1988 Mitwirkung Festbankett Sportverein Hohentengen
1988 Requiem für verstorbenen Pfarrer Franz Weiner

1989 Investitur von Pfarrer Andreas Gog
1989 1. Vorsitzender Bernd Eitzen
1989 Verleihung Palestrina- Medaille durch Weihbischof Herre, 
Pontifikalamt
1990 Primiz Edgar Briemle
1991 Absage des Kirchenchorballs wegen des Golfkriegs
1991 Mitwirkung Fahnenweihe 140 Jahr-Feier Liederkranz
1991 Festgottesdienst zur Feier Partnerschaft mit Charensat/Frankr.
1992 Kirchenkonzert mit Kinder- u. Jugendchor zugunsten Alten- 
Pflegebereich Göge
1993 Mitgestaltung Glockenweihe Rielasingen-Worblingen, Vors. 
Franz Duffner früher Hohentengen
1994 Mitwirkung Festbankett Jubiläum u. Fahnenweihe Musikver-
ein
1994 Weihnachtsgottesdienst mit Bläsern Musikverein
1995 Kirchenkonzert für Renovierung Reiser-Orgel, 72 Chorsänger
1996 Verabschiedung Schwestern Gwalberta, Siarda und Ange-
la vom Schwesternhaus, Auflösung Ordensstation
1998 Jubiläum SVH mitgestaltet
1998 Weihnachtskonzert mit Liederkranz u. Musikkapelle, Aufnah-
me Weihnachts-CD
1999 25-jähriges Priesterjubiläum Pfarrer Gog
2000 Neujahrskonzert Kirchenchor, Musikverein, Liederkranz = Be-
grüßung des neuen Jahrtausends
2001 1. Vorsitzende Brigitte Frank
2001 Festgottesdienst, 50-jähr. Priesterjubiläum Pfarrer Respon-
dek
2002 Mitwirkung Liederkranzkonzert Göge-Halle
2004 Investitur Pater Faustini Assenga in Hundersingen, Chorge-
meinschaft Seelsorgeeinheit
2004 Benefizkonzert für Kinderhospital in Bethlehem, Chöre Re-
gion Saulgau
2005 Einweihungsfeier renoviertes Gemeindehaus (Schwestern-
haus)
2005 Gottesdienst 50 Jahre Priesterjubiläum Pfr. Wendelin Zim-
mermann
2006 Festmesse 40-jähr. Jubiläum SV Hohentengen -AS Charen-
sat
2006 Weihnachtskonzert mit Kirchenchor, Liederkranz, Jugendchor 
zugunsten „Maismühlenprojekt“ in Tansania
2007 Nacht der offenen Kirchen
2007 Kirchenkonzert zugunsten „Grabfeld für fehlgeborene Kin-
der“
2008 Verabschiedung Pfarrer Andreas Gog
2008 Einführung in neue Vespergesänge durch Diakon Dr. Borne

2009 1. Vorsitzender Karl Josef Duffner
2010 Investitur von Pfarrer Jürgen Brummwinkel mit 5 Chören 
und 140 Sängerinnen u. Sängern in der Kirche St. Michael
2010 Erste Singstunde mit Maria Neher, modernes und zeitgemä-
ßes Liedgut
2010 Gottedienst Hohentenger Fest erstmals im Pfarrgarten
2010 Dekanatschöre-Treffen in Hohentengen mit 280 Sängerinnen, 
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Dirigentin Maria Neher
2011 60. Priesterjubiläum von Pfarrer Gerhard Respondek
2013 Ostersonntag, Orchestermesse „Missa brevis Sancti Johannis 
Deo“ mit Solisten und Lucia Deppler an der Orgel
2016 Hohentenger Fest - letztmalig vor der erneuten Renovation 
der Kirche, Sonntagsgottesdienste fanden zeitweise in den Kapellen 
statt
2017 1. Vorsitzende Adelheid Herbst
2017 Mitwirkung Liederkranzkonzert in der Göge-Halle „Liebe-Zau-
ber-Flötenklänge“
2017 Einweihung der renovierten Kirche mit einem Projektchor ei-
gens zu diesem Anlass, Zugang mehrerer Sängerinnen u. Sänger
2018 Goldenes Priesterjubiläum Pfarrer Josef Deppler
2018 40-jähriges Weihejubiläum Diakon Kurt Kern
2018 Erstmalige Gestaltung Taize-Andacht
2019 Stimmbildungstag für den ganzen Chor
2019 Jahresschlussandacht in Hohentengen mit allen Chören der 
Seelsorgeeinheit
2020 vom 13. März bis Ende 2021 Corona – Chorproben und Chor-
dienst werden auf Anweisung von Rottenburg untersagt- kleine 
Chorgruppen gestalten in der Zeit bis 2022 die Gottesdienste „unter 

großen körperlichen Abständen - eine schwierige Zeit für alle“
2022 Dankandacht mit Ehrungen und Verabschiedung von 10 
Stammsängerinnen u. Sängern aus dem aktiven Chordienst
2023-2024 Neuanfang nach Corona mit Höhen und Tiefen
Anmerkung: Es mag manchen etwas viel sein, all diese Sangesbei-
träge und Auftritte des Kirchenchors zu lesen, wobei es nur eine 
kleine, aber bezeichnende Auswahl aus dem breiten kirchlichen 
und allgemeinen Angebot unserer Kirchengemeinde ist. Was viel-
leicht manchen gar nicht so bewusst war, ist das breite Spektrum 
an Liedgesang im Zusammenwirken mit dem Liederkranz und der 
Musikkapelle bei kirchlichen Anlässen und darüber hinaus auch das 
Engagement und das Angebot an allgemeinen Veranstaltungen. 
Ein gutes Zeichen des „Zusammenwirkens“ in unserer Dorfgemein-
schaft, der „Göge“.
Auf 07.12.2025 um 18.00 Uhr lädt der Kirchenchor, nach längerer 
Unterbrechung, zu einem ersten Konzert mit dem Titel:  
„Musikalische Auszeit im Advent“
in die Kirche St. Michael in Hohentengen ein. 
Quellen: Aufschriebe Kammerlander, Auskünfte Frau Adelheid 
Brotzer u. Unterlagen Gemeindearchiv
Franz Ott

Ende
des redaktionellen Teils



"Das Schönste, was ein Mensch hinterlassen kann,
ist ein Lächeln im Gesicht derjenigen, die an ihn denken."

Traurig nehme ich Abschied von meinem lieben Mann.

Richard Karl Conzelmann
*28.08.1957   † 26.11.2025

Wir werden dich vermissen
Angelika Joachim Conzelmann
Romy und Bene
Holger mit Familie
Carolin mit Familie

Die Beerdigung fand am Donnerstag, den 4. Dezember 2025 
auf dem Friedhof Hohentengen statt.

Wenn Ihr an mich denkt,  
seid nicht traurig.  
Auch wenn ich meine Stille liebte, 
waren Eure Gedanken mir nah. 
Bewahrt mich in Eurer Erinnerung, 
so wie ich war - 
in meinem eigenen Frieden.

Marlies Briemle 
geb. Walter
* 27.08.1944    † 22.11.2025

In Liebe und tiefer Trauer nehmen wir 
Abschied von unserer lieben  
Mama, Oma, Schwiegermama,  
Schwester, Schwägerin, Tante und Patin.

Oliver und Iris mit Louisa und Tom 
Dein Mann Edmund (†) und  
Dein Sohn Daniel (†) 
und alle Anverwandten

Ölkofen, Dezember 2025
 
Die Trauerfeier findet am Freitag, 12. Dezember 2025  
um 11 Uhr in der Marienkapelle Hohentengen statt. 
Die Urnenbeisetzung findet im engsten Kreis statt.

Gemeinde Ostrach 
Landkreis Sigmaringen                                                                                       

Die Gemeinde Ostrach (ca. 7.150 Einwohner) ist ein beliebter 
Wohnort im landschaftlich reizvollen Feriengebiet Nördlicher 
Bodensee mit hohem Freizeitwert und einem vielfältigen  
Vereinsleben.

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Sachbearbeiter/in (m/w/d)  
für das Bauamt

in Vollzeit (100%). Die Stelle ist grundsätzlich auch teilbar.

Der vollständige Ausschreibungstext ist auf unserer 
Homepage unter www.ostrach.de eingestellt. 

Für weitere Auskünfte steht Ihnen Herr Walter unter  
christian.walter@ostrach.de oder Tel. 07585 30037 zur Verfügung. 

Wir freuen uns über Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen bis 
zum 16.12.2025 an die Gemeindeverwaltung Ostrach, Frau Schwarz, 
Hauptstr. 19, 88356 Ostrach oder an ulrike.schwarz@ostrach.de. 

S’ 
immer 
dabei!

’
immer 

Blättle 

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
www.primo-stockach.de • www.myeblättle.de

IST IHRE HAUSNUMMER  
GUT ERKENNBAR?
Im Notfall kann diese entscheidend  
für rasche Hilfe durch den Arzt  
oder den Rettungsdienst sein!





Suchen & fi nden – 
ganz einfach mit 
einer Kleinanzeige!

Gartenhilfe gesucht? Ein Sofa zu vergeben? 
Oder auf der Suche nach einer neuen Wohnung?
Unsere privaten Kleinanzeigen bringen Menschen 
zusammen – schnell, lokal und unkompliziert.

Wichtige Hinweise zur Schaltung von Kleinanzeigen
• Zahlung: Anzeigen und Chiffregebühren werden ohne zusätzliche Rechnungsstellung 

per Barzahlung oder Bankeinzug beglichen.
• Textänderung: Eine nachträgliche Änderung des Anzeigentextes ist nicht möglich.
• Gewerbliche Anzeigen: Anzeigen mit gewerblichem Charakter werden gemäß 

unserer aktuellen Preisliste für Gewerbetreibende berechnet.
• Private Kleinanzeigen: Der Sondertarif für private Kleinanzeigen gilt ausschließlich 

für schwarz-weiße Anzeigen in den Größen 20 mm  und 30 mm.

• Gestaltete Anzeigen: Anzeigen mit Gestaltung (z. B. Danksagungen, 
Glückwünsche, Traueranzeigen) werden ab einer Größe von 30 mm zum 
Normaltarif abgerechnet.

• Stornierung: Wenn mehrere Wochen oder Ausgaben storniert werden, ist dies 
grundsätzlich möglich. Bitte beachten Sie jedoch, dass der Rechnungsbetrag nicht 
zurückerstattet wird. 

• AGB: Es gelten unsere aktuellen Allgemeinen Geschäftsbedingungen 
für Anzeigen, abrufbar unter www.primo-stockach.de.

MusterGemütliches 3-Sitzer-Sofa abzugeben – kostenlos!
Wir verschenken unser gut erhaltenes, beiges Sofa (3-Sitzer) wegen 

Neuanscha� ung. Gep� egt, aus tierfreiem Nichtraucherhaushalt. 
Maße: ca. 2 m breit. Abholung in Musterstadt möglich.

Tel. 00001 / 123456 oder Mail an mustername@email.de

  20 mm hoch x 2-Spaltig (90 mm breit)

 1 Ausgabe  =  15 € inkl. MwSt. 

  2 Ausgaben   =  30 € inkl. MwSt. 

  ab 3 Ausgaben   =  jeweils 15 € inkl. MwSt. pro    
  Ausgabe abzgl. 30% Rabatt

Muster
Zuverlässige Gartenhilfe für Privathaushalt gesucht 
Für unseren privaten Garten suchen wir eine freundliche Unter-
stützung bei leichten Arbeiten wie Rasenmähen, Unkraut jäten und 
Pflanzenpflege – ca. 2–3 Std. pro Woche, nach Absprache.
Bezahlung nach Vereinbarung. 

 Kontakt: Tel. 00001 / 654321 oder WhatsApp

  30 mm hoch x 2-Spaltig (90 mm breit)

  1 Ausgabe  =  20 € inkl. MwSt. 

  2 Ausgaben   =  40 € inkl. MwSt. 

  ab 3 Ausgaben   =  jeweils 20 € inkl. MwSt. pro    
  Ausgabe abzgl. 30% Rabatt

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
 07771 9317-11    07771 9317-40
 anzeigen@primo-stockach.de     www.primo-stockach.de

  Chiffreanzeige: Bei Chiffreanzeigen berechnen wir 11,90 € 
inkl. MwSt.. Die Zuschriften erhalten Sie per Post.

Ja, ich möchte eine Anzeige in folgenden Ausgaben buchen

Ausgabe 1

Ausgabe 2

Ausgabe 3

Meine Anzeige soll in der Kalenderwochen erscheinen

01 02 03 04 05 06 07 08 09 10 11 12 13

14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26

27 28 29 30 31 32 33 34 35 36 37 38 39

40 41 42 43 44 45 46 47 48 49 50 51

Anzeigentext (Bitte lesbar schreiben!)*

Kontaktdaten

Vorname/Nachname*

Straße*

Plz/ Ort*

Telefon*

E-Mail*

Abbuchungsermächtigung

 Hiermit ermächtige ich Sie, den Betrag für diesen Anzeigenauftrag einmalig 
von dem angegebenen Konto per Lastschrift einzuziehen.

 Hiermit ermächtige ich Sie, alle künftigen Beträge im Rahmen meiner Anzei-
genschaltungen bis auf Widerruf von dem angegebenen Konto per Lastschrift 
einzuziehen.

Kontoinhaber*

BIC*

IBAN*

Datum*  Unterschrift (Rechtsverbindlich)*

Auftrag erteilt!

Privates Kleinanzeigen-Formular - Gültig ab 01.09.2025

Wähle zwischen den beiden Möglichkeiten aus



PRIMO-GRUSSANZEIGEN

GRÜSS MAL WIEDER
 Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11  Fax 0 77 71 / 93 17 - 40

 anzeigen@primo-stockach.de

05.12.2025 - 11.12.2025
Schlemmerschnitzel
In der praktischen Aluschale 100 g 1,29 €

Schweinerouladen  mit Knödelfüllung 100 g 1,29 €

Göttinger 100 g 1,59 €

Rauchstecken 100 g 1,59 €

Schlemmertipp zum Nikolaus
Hausmacherpfanne
mit Karotten, Erbsen, Pilzen und Speck 100 g 1,29 €

Mittagsmenü täglich ab 11.30 Uhr
08.12.25 - 12.12.25

Montag: Überbackene Steak mit Röstitaler
Dienstag: Pilzrahmgeschnetzeltes mit Reis und Gurkensalat 
Mittwoch: Currywurst mit Pommes
Donnerstag: Gyros mit Kartoff elecken und Tsatziki
Freitag: Saure Bohnen mit Spätzle und Saiten

88367 Hohentengen, Steige 4
Telefon 07572 8082

Wochenangebot



Mo.,  Honigschinken mit   
08. Dez.   Kartoffelpüree und Kaisergemüse

Di.,  Käsespätzle große Portion     
09. Dez.   oder kl. Portion mit Salat

Mi.,  Putencurrygeschnetzeltes 
10. Dez.   mit Reis   

Do.,   Schnitzel mit Pommes oder
11. Dez.  Kartoffelsalat

 pro Portion 7,50 €

 

Guten Appetit wünscht Ihre  Metzgerei 
Eberle mit Team

Metzgerqualität 
Krustenbraten  100 g  1,29 €

Für die gute Suppe 

Beinscheiben  100 g  1,49 €

Super-Spar-Preis 

Lyoner Stängele 100 g  1,39 €

Fein aufgeschnitten 

Bierschinken 100 g  1,69 €

Premiumqualität 

Hinterschinken 100 g  1,99 €

Wochenangebot
04.12.2025 – 10.12.2025

Tagesessen    

ab 11.30 Uhr   

Immer in
Ihrer Nähe

• Fahrten zur Dialyse 
Krankentransporte • Bestrahlungsfahrten 

 • Flughafenzubringer 
Eil- und Kurierdienst im In- und Ausland bei Tag und Nacht.

Tel. 0 75 72 / 67 27
Der kommt wie gerufen.

Taxi-Service
Strobel

Inh. Alexander Fischer
Mengen-Rulfingen

DRUCKSACHEN GANZ 
NACH IHREN WÜNSCHEN.
Gerne beraten wir Sie individuell zu Ihrer Anfrage.

  07771 9317-932      print@primo-stockach.de www.primo-stockach.de

AUF DER SUCHE?
Wu� ten Sie...
... dass Sie auf www.primo-stockach.de 
alle Anzeigenteile der Heimatblätter auch
ONLINE lesen können?ONLINE lesen können?



Klavierstimmer Jacobi • Reparatur u. Verkauf
Tel. 07551 9 455 031 • 0170 81 58 400 •  www.klavierbau-jacobi.de


